
Tagungsort: Alvar-Aalto-Kulturhaus, Porschestraße 51, 38440 Wolfsburg 
 
Kosten: 40,00 € (Tagungsgebühr) 
  (werden bei der Anmeldung im Tagungsbüro erhoben) 
 
Anmeldungen: werden bis zum 23. Oktober 2009 an das LWL-Archivamt  

für Westfalen erbeten. Das Anmeldeformular finden Sie unter 
http://www.lwl.org/waa-download/pdf/BKK_Wolfsburg_anmeldung.pdf

  
Hotels:  bestellen Sie bitte über den kostenlosen Service der Stadtmarketing 

Wolfsburg GmbH:  
Mobilitäts- und Tourismus-Zentrum Wolfsburg 
Tel.: (05361) 89993-0 
Fax: (05361) 89993-94  
E-Mail: tourist@wolfsburg.de
http://www.wolfsburg-marketing.de/de/53.html
 

Kontakt: LWL-Archivamt für Westfalen, Jahnstr. 26, 48147 Münster  
  Tel.: (0251) 591-5778 oder -5779, Fax: (0251) 591-269 
  E-Mail: lwl-archivamt@lwl.org 
  http://www.LWL-Archivamt.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     
 

Bundeskonferenz 
der Kommunalarchive 

– Unterausschuss Aus- und Fortbildung – 
 

in Zusammenarbeit mit der Fachgruppe 2 im VdA  
und dem LWL-Archivamt für Westfalen 

 
 
 
 
 

Profilierung der Kommunalarchive 
durch Historische Bildungsarbeit  

 
 
 
 

18. Fortbildungsseminar der BKK 
9. – 11. November 2009 

Wolfsburg 
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Montag, 9. November 2009 
 
13.00 Uhr Anmeldung im Tagungsbüro 
 
14.00 Uhr Eröffnung der Tagung durch Dr. Ernst Otto Bräunche, Karlsruhe  

(Vorsitzender der BKK) und Dr. Marcus Stumpf, Münster (Vorsitzender  
des BKK-Unterausschusses Aus- und Fortbildung) 

 
Grußwort 
Prof. Rolf Schnellecke (Oberbürgermeister der Stadt Wolfsburg) 

 
 

14.30 Uhr 1. Arbeitssitzung:   Standortbestimmung 
 
  Moderation: Dr. Michael Diefenbacher (Stadtarchiv Nürnberg) 
 

Dr. Ernst Otto Bräunche (Stadtarchiv Karlsruhe): Neue Wege und Perspek-
tiven der Historischen Bildungsarbeit 
 
Dr. Susanne Schlösser (Stadtarchiv Mannheim): Die Situation vor Ort nut-
zen ... Historische Bildungsarbeit im Archiv  – Formen, Möglichkeiten, Er-
fahrungen 

 
Simone Habendorf (Stadtarchiv Stendal): Historische Bildungsarbeit in klei-
neren Archiven  – Strategien und Möglichkeiten 

 
Dr. Ulrike Gutzmann (Historische Kommunikation der Volkswagen Aktien-
gesellschaft, Wolfsburg): ... und läuft, und läuft, und läuft ... Audiovisuelle 
Medien im Unternehmensarchiv der Volkswagen Aktiengesellschaft  
 

 
Dienstag, 10. November 2009 
 
 9.00 Uhr 2. Arbeitssitzung:   Ran an die Quellen! 
 

Moderation: Dr. Birgit Schneider-Bönninger (Institut für Zeitgeschichte und 
Stadtpräsentation, Wolfsburg) 
 
Uwe Danker (Landesjugendring Berlin e.V.): Außerschulische Jugendge-
schichtsprojekte und Archive 

 
Christian Heuer (Wolfsburg): Schule und Archiv in der Praxis   

 
Dr. Henning Steinführer (Stadtarchiv Braunschweig):  
Benutzererschließung – Möglichkeiten und Grenzen quellenorientierter  
Öffentlichkeitsarbeit im Stadtarchiv Braunschweig 

 
 
Dr. Annekatrin Schaller (Stadtarchiv Neuss): Die Quelle im Baukasten – 
Historische Bildungsarbeit für den Alltag 

 
12.30 Uhr Mittagspause 
 
14.00 Uhr Besichtigung der Volkswagen Aktiengesellschaft 
 
16.30 Uhr – Workshops 
19.00 Uhr  
  Führungen für Schülerinnen und Schüler 
  Leitung: Dr. Beate Sturm (Niedersächsische Staats- und Universitätsbiblio- 

thek, Göttingen / Max Planck Digital Library, München) 
 
  Oral History 
  Leitung: Anita Placenti (Institut für Zeitgeschichte und Stadtpräsentation, 

Wolfsburg) 
 
  Vom Umgang mit den Medien. Presseerklärung und Pressenotiz als Mittel 

archivischer Öffentlichkeitsarbeit 
  Leitung: Achim Hermes (Landtag NRW, Düsseldorf) / Dr. Arie Nabrings 

(LVR-Archivberatungs- und Fortbildungszentrum, Pulheim) 
 
19:30 Uhr Empfang der Stadt Wolfsburg im Schloss mit anschließendem  
  gemeinsamen Abendessen 
 
 
Mittwoch, 11. November 2009 
 
 9.00 Uhr 3. Arbeitssitzung:   Profile und Partner 
 

Moderation: Katharina Tiemann (LWL-Archivamt für Westfalen, Münster) 
 

Dr. Birgit Schneider-Bönninger (Institut für Zeitgeschichte und Stadtpräsen-
tation, Wolfsburg): Archive und Stadtmarketing 

 
Dr. Martina Bauernfeind (Stadtarchiv Nürnberg): Das „Norica-Konzept“ – 
ein Beispiel für eine stadtgeschichtliche Zeitschrift 

 
Stefan Frindt (Körber-Stiftung, Hamburg) / Dr. Ludwig Brake (Stadtarchiv 
Gießen): Schüler im Archiv – Erfahrungen beim Geschichtswettbewerb des 
Bundespräsidenten 

 
Gabriele Viertel (Stadtarchiv Chemnitz): Partnerschaft Geschichtsverein 
und Stadtarchiv 

 
Abschlussgespräch (Ende der Veranstaltung gegen 13.00 Uhr) 


